
        Bassumer Kirchenbote
                        Nr. 114  März/April/Mai 2016

Am Ende
blüht uns nicht der Tod,
sondern das Leben
Tina Willms
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Liebe Leserin,
lieber Leser

Off ene Kirche
Gruppe „Off ene Kirche“ 
gegründet

Unsere schöne Stiftskirche soll künftig 
auch außerhalb von Gottesdiensten 
und Veranstaltungen für interessierte 
Besucher geöff net werden. 
Auf Initiative von Pastorin Kuschmann 
hat sich dafür jetzt die Gruppe „Off ene 
Kirche“ gegründet. Fünfzehn Männer 
und Frauen jeden Alters haben sich 
kürzlich ein erstes Mal getroff en und 
Ideen ausgetauscht. Als Expertin war 
Pastorin Amelie zu Dohna vom Haus 
kirchlicher Dienste in Hannover dabei. 
Sie berät Gemeinden, die ihre Kirche 
regelmäßig für Besucher öff nen möch-
ten. Zu Beginn, so war sich die Gruppe 
schnell einig, soll die Stiftskirche künf-
tig immer sonnabends und sonntags 
für jeweils drei Stunden geöff net wer-
den. An den Öff nungstagen wird im-
mer ein Mitglied der Gruppe anwesend 
sein. Der Start der „Off enen Kirche“ 
wird rechtzeitig in der Presse und auf 
unserer Homepage bekannt gegeben. 
Die Gruppe sucht noch weitere Mit-
streiter. Interessenten können sich bei 
Pastorin Ines-Maria Kuschmann unter 
0 42 41 / 80 47 88 9 melden.

heute erhalten Sie die 114. Ausgabe des 
„Bassumer Kirchenboten“. Auch wenn 
Sie ihn nicht auf den ersten Blick erken-
nen, so ist er doch in vielen Bereichen 
der Alte geblieben. Er will Sie über unser 
vielfältiges und buntes Gemeindeleben 
informieren.

In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen un-
sere diesjährigen Konfi rmandinnen 
und Konfi rmanden vor.

Die Frauenkreise gehen wieder auf 
„große Fahrt“ und auch für die Jugend-
lichen bieten wir eine Reise an.

Eine neue Rubrik möchte ich Ihnen be-
sonders ans Herz legen: Unter dem Titel 
„Was ist eigentlich?“ wollen wir Ihnen 
die Feste des kirchlichen Kalenders nä-
her bringen.

Wir stellen Ihnen die Konzerte in unse-
rer schönen Stiftskirche vor und laden 
Sie herzlich ein, die klassische, aber 
auch die moderne Musik zu genießen.
Viel Freude beim Lesen!

Ina Rapelovski

Ein geistliches Wort zum Anfang

Was fällt Ihnen zu Ostern ein? Ein lan-
ges, freies Wochenende, Ferien, Oster-
eier, gutes Essen. Vielleicht verbinden 
Sie aber mit Ostern auch Frühling, die 
Natur erwacht so langsam wieder zum 
Leben. 
Da war aber doch noch was. Die Sache 
mit Jesus. An Weihnachten feiern wir 
die Geburt Jesu. Aber was feiern wir 
Ostern? Die Kreuzigung? Die Auferste-
hung? Ein schwieriges Thema. Verste-
hen wir das überhaupt? 
Ich glaube, wir werden es schwer mit 
dem wahren Osterfest haben, wenn 
wir zu ihm keine Beziehung entwickeln 
können. Wenn Ostern für uns vielleicht 
nur aus Ostereiern und ein paar freien 
Tagen besteht. Ostern ist viel mehr. Da 
liegen Tod und Leben, Begraben wer-
den und Auferstehen eng beieinander. 
Das gilt bis heute und jeder von uns 
kann es erleben. 

Ostern gibt uns die Möglichkeit des 
Neuanfangs, heraus aus der Trostlo-
sigkeit, aus der Verzweifl ung, hinein in 
ein neues Leben.
Der deutsche Theologe Eberhard Jün-
gel hat folgendes zu Ostern gesagt: 
„Das unterscheidet Ostern von einem 
Osterspaziergang. Spaziergänge än-
dern nichts. Sie enden in der Regel ge-

nau da, wo sie anfi ngen. Ostern hinge-
gen ist ein Aufb ruch ohne Ende.“

Eberhard Jüngel will damit sagen, dass 
wir unseren Spaziergang beenden und 
etwas Neues anfangen sollen. Ostern 
soll uns neu inspirieren. Nicht ein Fest 
der Auferstehung vor 2000 Jahren, 
sondern eine Auferstehung ganz per-
sönlich jetzt und heute. Begraben wir 
unseren Hass, Neid und den Streit mit 
anderen. Hängen wir unsere Schuld 
ans Kreuz, dafür ist Jesus schließlich 
gestorben. Ostern soll für uns der Auf-
bruch in ein neues Leben sein. Ein Ver-
such ist es auf alle Fälle wert.

Pfeff er

Foto: Runge
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Kontakt- und Ansprechpersonen                              Kontakt und Ansprechpersonen

Kirchenbüro:  Anja Alfk e 04241/2402 
 Anja.Alfk e@evlka.de

 
Friedhofsverw.: Petra Haase 04241/4749 
 Petra.Haase@evlka.de

Kirchenvorstand:  Vorsitzender: Knut Laemmerhirt 
 04242/578737 
 Knut.Laemmerhirt@gmx.de

Kreiskantorin  Réka-Zsuzsánna Fülöp 0172/4338105 
 fuelosch@aol.com
Kreiskantor  Ralf Wosch 0172/3546680 
 fuelosch@aol.com
 
Allgemeine 
soziale Beratung Mo: 9-11 Uhr, Do: 9-10 Uhr u. n. Vereinbarung 
Schwangeren- und  Di: 12-13 Uhr, Do: 14-15 Uhr u. n. Vereinbarung
Schwangerschafts-  
konfl iktberatung: Ortrud Kaluza 04241/4742, Stift 8
 ortrud.kaluza@evlka.de

Küster und 
Hausmeister:  Heino Raven 0172/4525998

Öff nungszeiten 
Kirchenbüro und Friedhofsbüro 
(im Gemeindehaus, Stift 6)
Mo., Di., Mi., Fr. 10:00-12:00 Uhr, Do. 16:00-18:00 
Uhr, Donnerstagvormittag geschlossen!
Telefon: 04241/2402, Telefax: 04241/5038,
E-Mail: KG.Bassum@evlka.de
Web: www.kirche-bassum.wir-e.de

PastorInnen:  
 
    
 Wiardus Straatmann 
 04241/5188 
 wiardus.str@atmann.de

 lnes-Maria Kuschmann 
 04241/8047889 
 kuschmann@mitnatura.de

 Gerd Florian Beckert 
 0178/1660826 
 g.f.beckert@gmx.de

 Cornelia Harms 
 04247/326 
 cornelia.harms@ewetel.net

 
Friedhof und Kindertagesstätte

 Friedhofsgärtnerin     
 Heike Müller-Beckefeld 
 0177/2587451

 Friedhofsgärtnermeister  
 Tobias Wittke 
 0178/6018113

 Friedhof Neubruchhausen:  
 Erika Bobrink 
 04248/902919

 Kindergarten: 
 Elke Redenius-Rehling 
 04241/970334 
 info@rentei-kindergarten.de

Zeiten zu denen wir am besten 
zu erreichen sind

Di.-Do. 18:30-19:15 Uhr

Di.-Do. 8:00-9:00 Uhr

Di. und Do. 9:00 - 10:00 Uhr

Ansonsten immer nach 
Vereinbarung!

Mo.-Do. 7:00-15:30 Uhr, 
Fr. 7:00-14:

Mo.-Fr. 8:00-8:30 Uhr 
u. Mi. 9:00-11:00 Uhr
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Aus dem Kirchenvorstand                                  Gemeindeleben - Was kommen wird

  9

Weltgebetstag
Nehmt Kinder auf 
und ihr nehmt mich auf
Zum Weltgebetstag 2016 aus Kuba

Kuba ist im Jahr 2016 das Schwer-
punktland des Weltgebetstags. Der 
größte und bevölkerungsreichste In-
selstaat der Karibik steht im Mittel-
punkt, wenn am Freitag, den 4. März 
2016, Gemeinden rund um den Erdball 
Weltgebetstag feiern. Texte, Lieder 
und Gebete dafür haben über 20 kuba-
nische Frauen unterschiedlicher christ-
licher Konfessionen ausgewählt. Un-
ter dem Titel „Nehmt Kinder auf und 
ihr nehmt mich auf“ erzählen sie von 
ihren Sorgen und Hoff nungen ange-
sichts der politischen und gesellschaft-
lichen Umbrüche in ihrem Land.
Von der „schönsten Insel, die Men-
schenaugen jemals erblickten“ 
schwärmte Christoph Kolumbus, als 
er 1492 im heutigen Kuba an Land 
ging. Mit subtropischem Klima, wei-
ten Stränden und ihren Tabak- und 
Zuckerrohrplantagen ist die Insel ein 
Natur- und Urlaubsparadies. Seine 

500-jährige Zuwanderungsgeschichte 
hat eine kulturell und religiös vielfälti-
ge Bevölkerung geschaff en. Der Groß-
teil der über 11 Mio. Kubanerinnen und 
Kubaner ist röm.-katholisch. Eine wich-
tige Rolle im spirituellen Leben vieler 
Menschen spielt die afrokubanische 
Religion Santería. Der sozialistische 
Inselstaat ist nicht erst seit Beginn der 
US-kubanischen Annäherung Ende 
2014 ein Land im Umbruch – mit seit 
Jahren wachsender wirtschaftlicher 
Ungleichheit.

Im Gottesdienst zum Weltgebetstag 
2016 feiern die kubanischen Frauen 
mit uns ihren Glauben. Jesus lässt im 
zentralen Lesungstext ihrer Ordnung 
(Mk 10,13-16) Kinder zu sich kommen 
und segnet sie. Ein gutes Zusammen-
leben aller Generationen begreifen die 
kubanischen Weltgebetstagsfrauen 
als Herausforderung –  hochaktuell in 
Kuba, dem viele junge Menschen auf 
der Suche nach neuen berufl ichen und 
persönlichen Perspektiven den Rü-
cken kehren.

Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen 
– Deutsches Komitee e.V.

Der Gottesdienst fi ndet um 19:00 Uhr in der 
Stiftskirche in Bassum statt, vorbereitet 
von Frauen aus Nordwohlde, der katholi-
schen und der evangelischen Kirchen aus 
Bassum. Herzlich eingeladen sind  Frauen 
und Männer. Im Anschluss ist  noch ein ge-
mütliches Beisammensein, bei dem man 
Speisen aus Kuba probieren kann.
Elisabeth Früchtenicht

Liebe Gemeinde,

aus der Arbeit des Kirchenvorstands 
berichte ich Ihnen gerne wie folgt:

Zum Jahresbeginn haben wir zwei 
neue Arbeitsgruppen gebildet. Eine 
Gruppe wird sich darum kümmern, 
dass künftig unsere Stiftskirche re-
gelmäßig für Besucher geöff net sein 
wird. Die zweite Gruppe wird uns bei 
unseren vielen Veranstaltungen hel-
fend und „anpackend“ zur Verfügung 
stehen. Allen Mitmachenden schon 
jetzt herzlichen Dank für die Unter-
stützung. Wenn auch Sie Lust haben, 
selbst in einer der beiden Gruppen 
mitzuarbeiten, wenden Sie sich bitte 
an das Kirchenbüro. Von dort werden 
Ihre Daten dann entsprechend weiter-
gegeben.

Kurz vor Weihnachten konnten wir ei-
nen weiteren Teil des Kirchgeldprojek-
tes umsetzen. Es wurden neue Funk-
mikrofone und ein digitales Mischpult 
angeschaff t. Damit sind wir mit dem 
Thema „besser hören“ schon ein gan-
zes Stück vorangekommen. Bei der 
Gelegenheit danken wir herzlich für 
das Kirchgeld 2015, dass zum Redak-
tionsschluss bei rund 10.000 Euro lag. 
Es wird der weiteren Verbesserung der 
Übertragungstechnik dienen.

Auch in diesem Jahr werden uns die 
Planungen an unserem Gebäudekon-
zept weiter beschäftigen. Wir hoff en, 
die ersten Schritte umsetzen zu kön-
nen. Dankbar sind wir für Ihre groß-

zügigen Spenden für unser neues Ge-
meindehaus – freuen uns aber auch 
über weitere Zuwendungen. Den ak-
tuellen Spendenstand zum Großpro-
jekt „neues Gemeindehaus“ fi nden Sie 
immer auf unserer Homepage unter 
www.kirche-bassum.wir-e.de. 

Auf eigenen Wunsch ist Frau Anne 
Cordes zum Jahreswechsel aus dem 
Kirchenvorstand ausgeschieden. Wir 
danken Frau Cordes herzlich für die 
geleistete Arbeit und freuen uns, dass 
wir ihr in anderen Arbeitsfeldern unse-
rer Gemeinde wieder begegnen wer-
den.
Eine Nachfolge konnten wir bisher 
noch nicht fi nden, somit sind aktuell 
zwei Plätze im Kirchenvorstand frei.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
eine gesegnete Oster- und Frühlings-
zeit.

Es grüßt Sie herzlich im Namen des Kir-
chenvorstandes

Knut Laemmerhirt, 
Vorsitzender
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Gemeindeleben - Was kommen wird                                 Gemeindeleben - Was kommen wird

Tischabendmahl 
an Gründonnerstag, 
19:00 Uhr
Am Gründonnerstagabend erinnern 
wir uns an das letzte Zusammensein 
Jesu mit seinen Jüngern. Aus Sorge 
um Jesus suchten sie die Nähe unter-
einander.
Wie in den drei letzten Jahren feiern 
wir diesen Gottesdienst wieder als 
Tischabendmahl und laden Sie herzlich 
dazu ein.
Wir werden zusammen an Tischen sit-
zen, Brot und Wein miteinander teilen 
und im Anschluss an den Gottesdienst 
eine kleine Abendmahlzeit miteinan-
der essen. Auch wird Kammermusik zu 
hören sein. Seien Sie herzlich willkom-
men!
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis 
zum 21. März im Kirchbüro ( Tel: 2402)

  NEU!

Ostersonntag, 
6:00 Uhr
Nach dem fi nsteren Karfreitag wird 
am Ostermorgen das Licht zurück in 
die Kirche getragen. Das Licht der Os-
terkerze ist ein Symbol für die Freude 
und die Helligkeit am Tag der Aufer-
stehung Jesu von den Toten. Im An-
schluss an den Gottesdienst laden wir 
herzlich zum gemeinsamen Frühstück 
in das Gemeindehaus ein. Wir freuen 
uns auf Ihre Anmeldung bis zum 21. 
März im Kirchbüro (Tel: 2402)

Ostersonntag, 
11:00 Uhr
Dieses Jahr feiern wir neuerdings 
auch um 11:00 Uhr einen Ostergot-
tesdienst, zu dem sich ein Spontan-
chor bilden kann, um den Gemeinde-
gesang zu unterstützen.

Frauenkreisfahrt
27. Juli 2016 – Tagesfahrt der Frauen-
kreise nach Worpswede
Gemeinsamer Treff punkt für die dies-
jährige Frauenkreisfahrt ist der Frei-
bad-Parkplatz in Bassum. Abfahrt um 
8:00 Uhr. Von Bremen-Vegesack aus 
führt eine 2 ¾-stündige entspann-
te Schiff fahrt vorbei an Knoops Park 
durch die Hamme-Niederungen bis zur 
Künstlerkolonie Worpswede im Teu-
felsmoor. Im „Worpsweder Bahnhof“ 
erwartet uns ein leckeres Mittages-
sen, bevor wir zu einer ca. 1-stündigen 
Kutschfahrt aufb rechen. Mit Pfer-
destärken geht es um den Weyerberg, 
durch Wiesen, zu Breiten Wasser bis 
ins Teufelsmoor. Im „Kaff ee Worpswe-
de“, dem besonderen Restaurant im 
Herzen von Worpswede, duften schon 
Kaff ee und Kuchen um die Wette. Nach 
einer kleinen Andacht in der Zionskir-
che auf dem Weyerberg in Worpswe-
de, dem ältesten Gotteshaus im Moor, 
machen wir uns auf den Heimweg. 
Rückkehr in Bassum: ca. 19:30 Uhr. 
Auch Männer sind auf dieser Frauen-
kreisfahrt herzlich willkommen.
Kosten pro Person: maximal 75,00 
Euro. Es gilt: je mehr mitfahren, umso 
günstiger wird es. 
Anmeldungen bitte im Gemeindebüro 
– Tel. 04241-2402. Der Eingang der An-
meldung entscheidet. Wenn sich mehr 
anmelden, als mitfahren können, wird 
eine Warteliste angelegt.

Ökumenischer 
Pfi ngstgottesdienst 
unter freiem Himmel
Pfi ngstmontag, 16. Mai, um 11 Uhr, im 
Innenhof bei St. Ansgar, Mittelstraße 
in Bassum

In diesem Jahr lädt die katholische 
Kirchengemeinde zum Freiluftgottes-
dienst nach St. Ansgar ein. Gemein-
sam wollen wir das Pfi ngstfest im klei-
nen Innenhof neben der Kirche in der 
Mittelstraße feiern. Den Gottesdienst 
gestalten Pfarrer Arnold Kuiter von 
der katholischen Kirchengemeinde in 
Zusammenarbeit mit Pastor Gerd Flo-
rian Beckert von der evangelischen 
Kirchengemeinde, der die Pfi ngstpre-
digt hält. Musikalisch werden sie san-
geskräftig unterstützt von den Rain-
bow Gospelsingers unter Leitung von 
Kreiskantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp. 
Nach dem Gottesdienst wird ein klei-
ner Mittagsimbiss gereicht.Tischabendmahl in der Stiftskirche 

Foto: Kuschmann
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                                                                            Konfi rmationKonfi rmation

Konfi rmation am 17. April, 11:00 
Pastorin Ines-Maria Kuschmann

Konfi rmation am 10. April, 11:00 
Pastor Gerd Florian Beckert

Foto: KuschmannFoto: Runge

Kilian Bischoff , Sandstr. 12
Paula Bolte, Sandstr. 47
Kimberly Cash, Meierkampstr. 6
Tim Dunekacke, Amtsfreiheit 4
Alexander Endler, Hafter Weg 21a
Mats Fronzek, Lerchenstr. 4
Moritz Jakob, Lange Wand 34
Joline Koff on, Lange Str. 19a
Pascal-René Peters, Sandstr. 22
Jule Peukert, Auf dem Brunnen 4
Emilia Poggenburg, 
Bertha-von-Suttner-Str. 5
Joel Schäfer, Gr. Ringmar 27
Lara Schuch, Alte Poststr. 3
Larissa Stührmann, Lange Str. 22b
Nick Tschirner, Am Damm 9
Darleen Unger, An der Weide 41
Leon Weitz, Sulinger Str. 16
Paul Armin Winkler 

Marcel Denker, Am Lohberg 4
Natascha Fehlauer, Am Osterfeld 10
Lina Hannekum, Schillerstr. 3
Laura Harjes, Schmalenbecker Str. 21,
28878 Grasberg
Leo Maximilian Heyer, 
Auf dem Wittenberge 2a
Marvin Kißling, Auf dem Lockhorn 26
Nele Krempig, Dorfstr. 15
Birger Meyer, Dorfstr. 12b
Niels Schubert, Bramweg 2
Alexandra Seibt, Lohbergsheide 32
Fynn Stephan, Brombeerweg 5

Sebastian Haltermann, Raiff eisenstraße 
8a, Neubruchhausen
Konfi rmation am 1. Mai um 10 Uhr in 
der Kirche zu Sudwalde mit Pn. Cor-
nelia Harms

In Deutschland werden jedes Jahr 
um Ostern rund 30 Prozent aller Jun-
gen und Mädchen eines Jahrgangs 
konfi rmiert. Das geht aus einer bun-
desweiten Studie zur Konfi rmanden-
arbeit hervor. Danach liegt die Zahl 
der Konfi rmanden seit zehn Jahren 
stabil bei 250.000. Dies entspricht 
mehr als 90 Prozent aller evangeli-
schen Jugendlichen eines Jahrgangs. 
Für die Studie wurden 11.000 Konfi r-
manden aus den 22 Landeskirchen 
der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land (EKD) befragt. Die Studie wur-
de vom Lehrstuhl für Evangelische 
Religionspädagogik der Universität 
Tübingen und dem Comenius-Insti-
tut Münster zusammen mit dem Kir-
chenamt der EKD erstellt.

Mit der Konfi rmation – aus dem La-
teinischen für „Befestigung“ oder 
„Stärkung“ – sollen sich die Jugend-
lichen bewusst zum Sakrament der 
Taufe bekennen, das sie als Kleinkind 
erhalten haben. Sie dürfen ab jetzt 
das Amt eines Taufpaten ausüben. 
Als Begründer der  Konfi rmation 
gilt der elsässische reformatorische 
Theologe Martin Bucer (1491–1551), 
der sie zunächst in Hessen verwirk-
lichte. Durchgesetzt hat sich die  
Konfi rmation erst im Pietismus des 
18. Jahrhunderts, der die persönliche 
Frömmigkeit hervorhob. In einigen 
Gegenden ging daraus die allgemein- 
bildende Volksschule hervor. Seit 
dem 19. Jahrhundert ist die Konfi r-
mation in ganz Deutschland üblich.
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                           Was ist eigentlich...? Die heilige Woche  

Konfi rmation am 24. April, 11:00 - Pastor Wiardus Straatmann
Foto: Runge

Pia Bergmann, Döhrener Weg 21
Lily Bischoff , Schorlingborstel 17
Christian Böhringer, Apelstedt 44
Cindy Bremer, Apelstedt 68
Cinya Bremer, Apelstedt 68
Kim Diedrichs, Schorlingborstel 21
Justin Doil, Rostocker Str. 38
Katinka Doose, Gutenbergstr. 7
Meik Förster, Ringstr. 1
Sören Freese, Hallstedt 5a
Fabien Gruschke, Bremer Str. 44
Jonas Hänsel, Rostocker Str. 13a
Alice Heuermann, Erich-Kästner-Str. 15
Sören Klinker, Apelstedt 18
Anna-Lena Kuhr, Oststr. 45
Lukas Niedenführ, Oststr. 43
Fynn Reinhard, Stettiner Str. 19
Marvin Schaluschke, Mathildenstr. 6
Calvin Schumbera, Dresdener Str. 1
Jan-Hendrik Soller, Kl. Hollwedel 1

Sebastian Spamann, Oststr. 35
Leon Wessels, Wegesende 14
Ole Westermann, Albringhausen 46
Tristan Wisloh, Hauptstr. 44

Jesus kommt nach Jerusalem. Er sitzt 
auf einem Esel und wird doch als Kö-
nig von einer begeisterten Menge mit 
Palmenzweigen empfangen. Er bittet 
seine Freunde, ein Haus zu fi nden, wo 
sie gemeinsam

essen können. Er weiß, dass es die letz-
te Tischgemeinschaft mit ihnen sein 
wird. Er fühlt und weiß, dass einer ihn 
verraten wird. Bis heute feiern Christen 
in aller Welt das Abendmahl, als Erinne-
rungs- und Gemeinschaftsmahl.

Jesus wird verraten und vor Gericht 
gebracht. Sein Urteil lautet: Er habe 
sich selbst König der Juden genannt. Er 
wird zum Tod verurteilt. Man setzt ihm 
zum Spott eine Dornenkrone auf.

Er wird an ein Kreuz genagelt. Er stirbt 
einen langsamen und qualvollen Tod.  
Mit ihm auch andere. Die Frauen aus 
seiner Jüngerschaft stehen unterm 
Kreuz. Sie lassen ihn nicht allein.

Am Sonntag gehen sie zum Grab, um 
den Leichnam zu salben. Sie fi nden ein 
leeres Grab. Ein Engel sagt zu ihnen: 
Was sucht ihr den Lebenden bei den To-
ten? Sie gehen zu den Männern und be-
richten davon.

Auch die Männer seiner Gruppe begrei-
fen es allmählich. Sie begegnen dem 
Auferstandenen auf dem Weg nach 
Emmaus. Danach kehren sie wieder 
nach Jerusalem um und erzählen die 
gute Nachricht weiter.

Palmsonntag

Grün-
donnerstag

Karfreitag

Karsamstag

Ostersonntag

Ostermontag

Anmeldung der neuen Konfi r-
mandInnen

Noch bis Anfang März können 
die neuen Konfi rmandInnen, die 
im Zeitraum ihrer Konfi rmation 14 
Jahre alt (Stichtag 30. Juni 2017) 
sein werden, für die Konfi rmatio-
nen im April/Mai 2017 angemeldet 
werden. Die Ev. Kirchengemeinde 
hat bereits die Anmeldeformula-
re versendet. Wer keine Info-Un-
terlagen erhalten hat, möge sich 
bitte im Kirchenbüro unter Tel. 
2402 melden.
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A cappella-Konzert 
der Bassumer Kantorei
Mit Werken, die sich textlich unter an-
derem auf die Passionszeit beziehen, 
möchte die Bassumer Kantorei und 
Kinderkantorei Sie mit einem A-cap-
pella-Programm erbauen, zu hören am 
13.3. um 17 Uhr in der StiftsKirche. Als 
Solistin erleben Sie Claudia Labatzki, 
die Leitung des Konzertes hat Kreis-
kantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp. An 
der Orgel hören Sie solistisch und chor-
begleitend Kreiskantor Ralf Wosch. 
Auf dem Programm stehen u.a. Werke 
von Johann Sebastian Bach, Heinrich 
Kaminski, Orbán Gyögy, Kodaly Zoltán 
und Felix Mendelssohn Bartholdy. 
Karten mit freier Platzwahl für dieses 
Konzert erhalten Sie ab sofort im Vor-
verkauf bei den Filialen der KSK Syke 
und Bassum, sowie am Konzerttag ab 
16.30 Uhr in der Bassumer Stiftskirche.

Die Königin 
der Instrumente
Am 30.4. um 17 Uhr ist Martin Schulze 
aus Frankfurt/Oder bei uns zu Gast. 
Der sogenannte "Fahrradkantor" wur-
de in Erkner bei Berlin geboren, stu-
dierte in Greifswald Kirchenmusik, war 
viele Jahre in Otterndorf bei Cuxhaven 
Kirchenmusiker und ist Orgelsachver-
ständiger. Seit vielen Jahren hat er 
einen regen Konzertplan, den er mit 
Bahn und Fahrrad absolviert - damit ist 
er in Deutschland ein Unikum, der RBB 
drehte darüber vor einigen Jahren so-
gar eine Reportage. Seien Sie herzlich 
willkommen, wenn die Königin im Mit-
telpunkt steht, und Martin Schulze, 
nachdem er auf dem Weg nach Bas-
sum in die Fahradpedale getreten hat, 
dann das Orgelpedal tritt. Der Eintritt 
zu diesem Konzert ist frei. 

Barocktrompete, 
Gesang und Orgel
"Lokod" ist ein ungarischsprachiges 
Dorf in Rumänien. Ein äußerst enga-
giertes deutsches Ehepaar aus Gre-
venbroich betreut seit vielen Jahren 
dort Jugenddörfer. "Lokod" ist eines 
von mittlerweile fünf Standorten mit 
ähnlichem  Anliegen:   Dank  vieler Un-
terstützer und Gönner wurde es mög-
lich, verlassenen, benachteiligten und

behinderten Kindern und Jugendli-
chen so eine glückliche Zukunft mit 
der Möglichkeit einer auszuübenden 
Tätigkeit in Rumänien zu schenken. 

Gábor von Hegyi, ein in Europa ge-
fragter Barocktrompeter ungarischer 
Abstammung, wird Ihnen Kompositi-
onen barocker Meister auf besondere 
Art und Weise zu Gehör bringen. Die in 
Cluj-Napoca geborene ungarische Sie-
benbürgerin Réka-Zsuzsánna Fülöp, 
und ihr Mann Ralf Wosch werden das 
BENEFIZ-Konzert für dieses Jugend-
dorf gemeinsam gestalten. 
Bitte sagen Sie diesen Termin weiter: 

21.5., 19 Uhr, Stiftskirche 
Mit Ihrer Spende an diesem Abend 
kann in Lokod viel bewegt werden. 

Gitarrenkonzert 
der Spitzenklasse
Am 29.5. sind Sie um 17 Uhr herzlich zu 
einem Konzert mit Roger Tristao Adao 
in die Stiftskirche eingeladen. Der in 
Sevilla lebende Künstler studierte in 
Berlin und Düsseldorf klassische Gitar-
re und lebt seit seinem Abschluss als 
freischaff ender Gitarrist. 2001 gründe-
te er sein eigenes Plattenlabel TIRAN-
DO. Bisher hat er selbst 13 CDs ver-
öff entlicht, produziert aber auch für 
andere Künstler. Seit 2003 führten ihn 
Konzerte auch verstärkt ins Ausland, 
besonders in Länder Südamerikas und 
nach Indien. In seinem Wohnort, dem 
Künstlerdorf Friedrichsrode (Nord-
westthüringen) organisiert Roger 
Tristao Adao seit 1999 jährlich ein mitt-
lerweile international renommiertes 
Gitarrenfestival. 
(www.gitarrentage-friedrichsrode.de). 
Außerdem ist er mit der künstleri-
schen Leitung eines Festivals in Cuxha-
ven betraut worden. Seit einiger Zeit 
beschäftigt er sich verstärkt mit der 
Spielweise des Flamenco.

Bassumer Kantorei               Foto: S. Rohlfi ng

Sozialprojekte in Lokod  Foto: Wosch
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                     Gottesdienste in der Region   

Bassum Neubruchhausen Nordwohlde Sudwalde
4. März
Weltgebetstag                                  19:00    Ökumenischer Gottesdienst in der Stiftskirche  (Frauengruppen aus Nordwohlde und Bassum)

19:00 Abendgottesdienst 
(Frauengruppe und 
Pn. Harms)

6. März                                     9:30    Tag der Posaunenchöre - Regionalgottesdienst in Nordwohlde mit den Posaunenchören Bassum u. Nordwohlde

13. März
Judika 11:00 Gottesdienst 

(Pn. Bartling/Bremen)
18:00 Gottesdienst

(Lektor Hornig)
9:30 Gottesdienst

20. März
Palmsonntag

11:00 Gottesdienst (P. Beckert)
mit Taufen

 11:00 Gottesdienst 9:30 Gottesdienst (P. Beckert) 19:00 Abendgottesdienst

24. März
Gründonnerstag

19:00 Gottesdienst mit 
Tischabendmahl und Quer-
fl öte (Pn. Kuschmann)

   ___                ___ 19:00 Gottesdienst mit
Tischabendmahl 
(Prädikant Runge)

19:00 Abendgottesdienst
 (Pn. Harms)

25. März
Karfreitag

15:00 Gottesdienst mit Kantorei 
(P. Straatmann)

 11:00 Gottesdienst
(Pn. Harms)

9:30 Gottesdienst 
(P. Beckert)

9:30 Gottesdienst
 (Pn. Harms)

27. März
Ostersonntag

6:00

11:00

Feier des Ostermorgens mit 
Taufen und Posaunenchor
(P. Straatmann)
Gottesdienst mit Spontanchor
(Pn. Kuschmann)

 11:00 Gottesdienst m. 
Hachetaufen
(P. Straatmann) 9:30 Gottesdienst 

(Pn. Kuschmann)
5:00 Festgottesdienst 

(Pn. Harms)

28. März
Ostermontag

11:00 Gottesdienst mit Gospelchor
(Prädikant Runge)

   ___                ___ 9:30 Vorstellungsgottesdienst d. Konfi r-
mandInnen (P. Beckert)

  ___                     ___

03. April
Quasimodogeniti

11:00 Gottesdienst
(Lektorin Holtorf)

   ___                ___ 10:00 Festgottesdienst zur
Konfi rmation (P. Beckert)

9:30 Gottesdienst

10. April
Miser. Domini

11:00 Konfi rmation m. Posaunen-
chor (P. Beckert)

   ___                ___ 18:00 Gottesdienst  (Lektorin Evers) 9:30 Gottesdienst

17. April
Jubilate

11:00 Konfi rmation m. Kantorei
und Kinderkantorei
(Pn. Kuschmann)

 11:00 Gottesdienst
9:30 Gottesdienst  (P.i.R. Rosenbaum) 19:00 Abendgottesdienst

24. April
Kantate

11:00 Konfi rmation 
mit Gospelchor
(P. Straatmann)

   ___                ___  ___                              ___
9:30 Gottesdienst

30. April
(Samstag)

____ ___    ___                ___  ___                              ___ 19:00  Gottesdienst f. die 
Konfi rmanden
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Gottesdienste in der Region

Gottesdienst 
mit Abendmahl

Kindergottesdienst

                     Gottesdienste in der Region
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Bassum Neubruchhausen Nordwohlde Sudwalde
1. Mai
Rogate 11:00 Gottesdienst (P. Dreyer)

    ___                ___  
9:30

 
Gottesdienst (P. Dreyer)

10:00 Festgottesdienst zur 
Konfi rmation m. Singkreis  
(Pn. Harms)

5. Mai                      
Himmelfahrt                                                                                                                                                                                               

10:00    Regionalgottesdienst für Bassum, Neubruchhausen 
und Sudwalde im Grünen in Menninghausen mit Singkreis 
und Posaunenchor (Pn. Harms)         

 11:00  Freiluftgottesdienst in Stühren
 mit Posaunenchor 
 (P. Beckert)
 und anschl. Grillen

8. Mai
Exaudi

11:00 Silberne Konfi rmation 
(P. Straatmann)
mit Saxophon

   ___                   ___  18:00  Gottesdienst  (LektorIn)                              9:30 Gottesdienst

15. Mai
Pfi ngstsonntag

11:00 Gottesdienst 
(Präd. Runge)

11:00 Gottesdienst mit 
Hachetaufen 
(P. Straatmann)        

  9:30  Gottesdienst 
 (Präd. Runge)

 9:30 Festgottesdienst
(Pn. Harms)                     

16. Mai
Pfi ngstmontag

11:00 Ökum. Gottesdienst in St. Ans-
gar  mit Gospelchor und
anschl. Mittagessen (P. Beckert)

   ___                ___   ___                                         ___  ___                     ___

22. Mai
Trinitatis

11:00 Gottesdienst (Pn. Schröder)    ___                ___   ___   Einladung nach Bassum 9:30 Gottesdienst

29. Mai
1. So nach Trinit.

11:00 Goldene Konfi rmation
(Pn. Kuschmann)
mit Gesang

   ___                ___   ___   Einladung nach Bassum 9:30 Gottesdienst

05. Juni
2. So nach Trinit.

11:00                                        Begrüßungsgottesdienst für die neuen Konfi rmanden in  Bassum mit Band 
                                       (P. Beckert, Pn. Harms, Pn. Kuschmann, P. Straatmann)

9:30 Gottesdienst

Genau für diese Menschen, egal ob mit oder ohne Chorerfahrung, möchte ich 
einen Singkreis anbieten, wo in jedem Alter, beliebte und einfache, neue oder 
alte Lieder auch nach Wunsch und nach Herzenslust gesungen werden. Seien 
Sie herzlich willkommen ab dem 14. April, jeden zweiten Donnerstag um 15.00 
Uhr für eine Stunde bei einer Tasse Tee im Gemeindehaus der Stiftskirche. Wei-
teres dazu: Kreiskantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp 0172/4338105 und im Kirchen-
büro 04241/2402. Handzettel liegen zum Mitnehmen im Gemeindehaus und in der Kirche 
aus. 

Singen, einfach aus Spaß
"Ich mag Musik, ich möchte am liebsten mitsingen, aber 
es ist für mich vielleicht zu schwer in der Kantorei oder im 
Gospelchor mitzusingen, ich will mich nicht verpfl ichten, ICH 
WILL EINFACH AUS SPAß SINGEN und das in einer fröhlichen 
und gemütlichen Atmosphäre!" 

Kirchkaff ee nach dem 
Gottesdienst
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                                                                         Neue Aktionen   

Neues aus der Rentei
Juchhuuuuuu……..wir haben wieder 
einen Praktikanten im Bundesfreiwil-
ligen Dienst. Wir begrüßen herzlich in 
unserer Mitte: Alexander Runge. Wir 
wünschen ihm viel Freude bei der Ar-
beit. Er wird eine ereignisreiche Zeit 
bei uns erleben, denn in diesem Jahr 
ist es soweit: die Ev. Kindertagesstät-
te Rentei wird 20 Jahre alt. Am 19.Juni 
2016 möchten wir den Geburtstag im 
Rahmen eines Gottesdienstes feiern 
und die diesjährigen „Schlaufüchse“  
feierlich verabschieden. Am Nachmit-
tag gibt es ein Mitmach-Konzert in der 
Kirche mit Uwe Lal. Hierzu laden wir 
alle herzlich ein.
Besonders freuen wir uns über ehe-
malige „Rentei-Kinder“, die an diesem 
Sonntag mit dabei sind.

In den Wochen bis zu den Sommerfe-
rien werden wir uns mit Zahnpfl ege, 
gesundem Essen, Sicherheit und dem 
Thema „Märchen“ widmen.

In unseren Kita-Räumen hat sich seit 
dem vergangenen Jahr ebenfalls eini-
ges verändert. Durch die dritte Grup-
pe wurde es erforderlich, dass wir die 
Diele etwas verändern. Wir haben hier 
eine Garderobe eingerichtet, Tische 
herausgenommen, Regale hinein ge-
stellt und einen kirchlichen Jahreszei-
ten Kalender aufgehängt. 
Hierfür möchten wir uns ganz herzlich 
bei Herrn Bobek bedanken, der uns 
das Grundgestell aus Holz gefertigt 

und es uns geschenkt hat. Die weitere 
Gestaltung erfolgte  bei uns in der Kin-
dertagesstätte. 

In der Cafeteria mussten wir uns zur 
Umgestaltung ebenfalls einige Ge-
danken machen. Morgens wird der 
Bereich zum frühstücken genutzt und 
Mittags wollen 33 Kinder ihr Mittag-
essen dort einnehmen. Damit die Kin-
der möglichst selbstständig an alles 
herankommen, haben wir zwei neue 
Schränke in der Cafeteria. 

Sie wurden passgenau durch die Firma 
Schaidl eingebaut. Ein herzliches Dan-
keschön geht an Herrn Schaidl, der 
uns einen Teil der Kosten spendete.
Es grüßen alle Kinder und Mitarbeite-
rinnen aus der KITA Rentei!
Elke Redenius-Rehling

der evangelischen Kirchengemeinde 
„MUSIKA“ ab sofort die Integration 
von Neuankömmlingen in Bassum 
(Flüchtlingen) durch aktives Musizie-
ren und Singen gelebt wird. Es dient 
ganz nebenbei natürlich dem Erlernen 
der deutschen Sprache. Musik verbin-
det durch Rhythmus und Melodie.  

Auf www.tasta-tour.de  werden u.a. 
stets aktuelle Termine und News be-
kanntgegeben.

Nicole Kiolbassa

Zum Popchor Ad libs:
Wir singen frei - mit und ohne Noten -  be-
kannte Lieder, die uns Spaß und Freude 
machen. Jeden Donnerstag um 20.20 Uhr 
wird gesungen und gelacht. Altersgrup-
pe: Ab 14 Jahre.
Unsere jüngsten Sänger/innen sind 14 und 
die Ältesten??? (verraten wir nicht). Wir 
freuen uns auf dein Mitmachen.

Zur Jugendband „MUSIKA“ der ev. Kir-
chengemeinde in Bassum: Du hast Lust 
auf Neues? Du bist zwischen 10 und 20 
Jahren alt? Dann komm vorbei und pro-
biere es aus! Wir proben jeden Mittwoch 
ab 16.40 Uhr.

DU BIST EINFACH 
SPITZE!!!
Kindergottesdienst-Aktions-
tag
Am 6.März um 11.00 Uhr sind alle Kin-
der herzlich eingeladen!
So bunt und aktionsvoll wie bisher 
noch nie, wollen wir an diesem Tag das 
einjährige Bestehen des wiederbeleb-
ten Stiftskirchenkigo feiern. Wir spie-
len, tanzen, singen, essen, basteln, 
schauen Kino und erleben vieles mehr 
zusammen in einer coolen Partystim-
mung. Einfach weitersagen, kommen 
und  Freunde mitbringen! Eltern, Groß-
eltern, Bekannte können auch gerne 
dazukommen!

Ad libs + MUSIKA
In Zusammenarbeit mit dem Diakoni-
schen Werk Syke, der evang. Kirchen-
gemeinde und den Diplom-Musik-
pädagogen Nicole & Paul Kiolbassa 
wird das im Oktober 2014 gegründete 
Projekt der Jugendbandarbeit auch in 
diesem Jahr fortgesetzt.  Jugendliche 
(gerne mit musikalischen Vorkenntnis-
sen) sind herzlich willkommen.

Neu ist die Unterstützung des Diako-
nischen Werks Syke und zum Ande-
ren das daraus resultierende erfreu-
liche Ergebnis, dass sowohl in dem 
von Kiolbassa geleitetem Popchor: 
„Ad libs“ als auch in der Jugendband 

Jugendband Musika
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Gemeindeleben - Was war                                                                                Jugendseite

Spielenachmittag 
erfreut sich guter 
Resonanz
Der Nachmittag des off enen Bassumer 
Spieltreff s war auch in diesem Jahr 
ein voller Erfolg. Rund 40 Gäste jeden 
Alters nutzten im Gemeindehaus die 
Gelegenheit, in geselliger Runde ver-
schiedenste Gesellschaftsspiele aus-
zuprobieren. Nach der erfolgreichen 
Premiere im Vorjahr lud das Organi-
sationsteam nun erneut ein. Passend 
zum zum vierjährigen Bestehen des 
Spieletreff s gab es neben einer großen 
Auswahl an Gesellschaftsspielen auch 
ein üppiges Buff et mit selbstgebacke-
nem Kuchen. "Wir danken allen, die 
mit einer Kuchenspende uns so kräftig 
unterstützt haben", so Mitorganisator 
Alexander Grosser.  Auch wurde ein 
kleiner Spielefl ohmarkt angeboten, 
der guten Anklang fand. 

Jeden dritten Freitag im Monat triff t 
sich der Spieletreff  von 19 bis 22 Uhr 
im Gemeindesaal. Nächster Termin 
ist der 18. März. Es steht jeweils eine 
große Auswahl an Brett- und Karten-
spielen zur Verfügung. Sowohl für Tak-
tikfans als auch für Freunde lustiger 
oder kommunikativer Spiele ist etwas 
dabei. Die Teilnahme ist kostenlos und 
eine Anmeldung nicht erforderlich. 
Einfach hinkommen und mitspielen ist 
die Devise.                      Alexander Grosser

Lichterfest 
am Jahresanfang
Stimmungsvolles Licht, sehr viele Ker-
zen in den Bankreihen und im Altar-
raum, Querfl ötenmusik, Lieder und 
biblische Gedanken tauchten die Stift-
skirche am 3. Januar zum ersten Lich-
terfest in Bassum in eine ganz beson-
dere Atmosphäre. Ein warmer Schein 
erfüllte den Kirchenraum. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle Beteiligten 
für diesen lichtvollen Auftakt im Jahr 
2016.                                      Pn. Kuschmann

Gipfelstürmer-Freizeit 
Kenne dein Limit!

Wir laden ein zu sieben Tagen Som-
mer-Abenteuer in Österreich für Ju-
gendliche und Konfi rmandInnen im 
Alter von 13 bis 18 Jahren. Schnell sein 
lohnt sich!

Rahmenbedingungen: 
maximal 21, mindestens 16 Teilneh-
merInnen,  3 Teamer und Pastor Gerd 
Florian Beckert.

Dauer: 23. - 30. 6. 2016

Unterkunft: Pension & Jugendgäste-
haus Vorderlengau in Saalbach-Hinter-
glemm, Mehrbettzimmer, Vollpensi-
on. An- und Abreise mit dem Reisebus.

Kosten: ab 450,- €. Sollten Sie Schwie-
rigkeiten bei der Aufb ringung des Teil-
nehmerbeitrages haben, wenden Sie 
sich bitte vertrauensvoll an das Pfarr-
amt. Wir werden dann unbürokratisch 
Lösungen fi nden, damit alle Interes-
sierten auch teilnehmen können.

Inklusive Attraktionen: Hochseilgar-
ten, Sommerrodelbahn, Sport, Natur, 
Spaß in der Gemeinschaft, Kreativan-
gebote.

Anfragen und Anmeldungen: bitte 
an Pastor Gerd Florian Beckert, E-Mail: 
g.f.beckert@gmx.de, Tel: 01781660826

Foto: Ronja Laemmerhirt

  25Foto: R.Wosch



Seniorentanzkreis  14-täglich donnerstags, 16:00 Gemeindeh. (Hanna Brunner)
 03.03., 17.03., 31.03., 14.04., 28.04.,12.05.,26.05.

Geburtstagskaff ee    Mittwoch, 15:00, Stiftskirche (Pn. Ines-Maria Kuschmann)   
 25. 05.
 

Frauenkreise 2. März, 14:30 bis 17:00 Flüchtlingen eine Heimat geben 
Referentinnen: Flüchtlingssozialarbeiterinnen Susan Behn-
ken und Sarah Wieneke. Zu Gast: Bassums Erster Stadtrat 
Norbert Lyko und „Willkommen in Bassum“. Gaststätte 
Freye, Osterbinde.

 6. April, 14:30 bis 17:00 - Schwarzes Kreuz - 90 Jahre Christli-
che Straff älligenhilfe

 Referent: Ute Passarge, hauptamtliche Mitarbeiterin des 
Schwarzen Kreuzes. Gaststätte Freye, Osterbinde.

 Anmeldung im Gemeindebüro: 04241 2402
 

Die Frauengruppe  1. Dienstag im Monat, 19:00, Gemeindehaus
 (Christa Heimsoth-Pusch) 01.03., 05.04., 03.05.

Handarbeitskreis  2. u. 4. Montag im Monat, 14:30, Gemeindehaus
 (Marianne Kallert) , 07.03., 21.03., 11.04., 25.04., 09.05., 23.05. 

  

Off ener Bassumer  3. Freitag im Monat, 19:00, Gemeindehaus (Alexander
Spieletreff   Grosser) 18.03., 15.04., 20.05.

Mauritiuskreis  2. Mittwoch im Monat, 15:00, Gemeindehaus 
 (P. i.R. Winfried Pusch) 09.03., 13.04., 11.05.

Ambulanter  Begleitung - Beratung - Unterstützung
Hospizdienst Dr. Claudia Kemper, Tel. 0175 6321698
 

Anonyme Alkoholiker  montags, 19:30, Gemeindehaus
und Al-Anon (Angehörige)

EC-Jugendgruppe  dienstags,  19:30 Am Kirchhof 4 (Ann-Kathrin Harries)
Jugendtreff  „Die Teamer“  14-täglich donnerstags, 18:00 Uhr (Pn. Kuschmann,   

Carolin Schröter) Pfarrhaus, Bürgermeister-Bernard-Str. 2
Jugendband  mittwochs, 16:40 (Nicole Kiolbassa) 
 Tel. 04241/921210 bei Interesse bitte melden.

Grüne Damen    15:00 Krankenhaus (Dorothea Dolle-Gierse) Mobil-Tel. 
0152/53238063 (01.03., 06.04., 04.05.)

 

Besuchergruppe  freitags, Treff en nach Absprache

Bassumer Kantorei  montags, 19:30 - 21:30, Stiftskirche 
 (Kreiskantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp)
Bassumer Stiftsfi nken  dienstags, 15:30 - 16:15, Gemeindehaus
 (Kreiskantor Ralf Wosch) für Kinder von 5 -7 Jahren
Bassumer Kinderkantorei I  dienstags, 16:30 - 17:30, Gemeindehaus
 (Réka-Zsuzsánna Fülöp) für Kinder von 8-10 Jahren
Bassumer Kinderkantorei II  dienstags, 17:30 - 18:30, Gemeindehaus
 (Réka-Zsuzsánna Fülöp) für Kinder u. Jugendliche  
 ab 10 Jahren
Bassumer Posaunenchor  dienstags, 20:00 - 21:30, Gemeindehaus  (Ralf Wosch)
Sprengelposaunenchor  3. Donnerstag im Monat, 19:30, Gemeindehaus  
 (Christian Fuchs) 
Rainbow Gospelsingers  1. und 3. Mittwoch im Monat, Gemeindehaus 
 (Réka-Zsuzsánna Fülöp) 20:00 - 21:30

Flötengruppen Kinder  Gemeindehaus Neubruchhausen (Klaus Bergann) Tel.
und Erwachsene,  04242/509368, bei Interesse bitte melden.

Landeskirchliche  donnerstags, 20:00, Gemeindehaus (Klaus Giebel)
Gemeinschaft                     
  

Meditativer Tanzkreis  4. Mittwoch im Monat, 18:30 - 20:00, Gemeindehaus 
 (Anja Beckmann) 23.03., 27.04., 25.05.

Bibelkreis

Meditativer Tanz

Männer
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Jugendgruppen

Krankenhausbesuchsdienst

Kirchenmusik

Gruppen und Kreise
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                                                                Gruppen und Kreise

Senioren

Frauen

Spieleabend

Besuchsdienst

Sonstige Gruppen

Ambulanter Hospizdienst
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Wir bieten Ihnen:

Sorgfältige Beratung

Gewissenhafte Handwerksarbeit

Maßvolle Preise

Diek 5

27211 Bassum

Tel. 04241 4637

Grabmale - Einfassungen - Liegeplatten

ANZEIGEN
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Am Ristedter Weg 2 · 28857 Syke

Telefon: 0  42  42   6  06  61

Liebe Kunden, wir sind umgezogen. 
Sie fi nden uns jetzt in der 

Lerchenstr. 1/Ecke Bürgermeister-Lienhop-Str. in Bassum.
Bei uns bekommen Sie unter anderem eine Auswahl an Pfl anzen und Schnittblumen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Iris V0ß und Team.
Öff nungszeiten: Mo-Fr 9-12:30 u. 14-18:00 Mi nachmittags geschlossen, Sa 9-13:00, So 10-12:00

alles für Büro, Schule & Co
Bahnhofstr. 17 - am Lindenmarkt, 27211 Bassum, Tel.: 04241-2415

Bei uns fi nden Sie über 10.000 Anlasskarten, Geschenkbücher, 
Trauerbücher- u. Artikel und Geschenkideen für viele Anlässe.

   30



Anzeigen
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                                                                                    Anzeigen
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Probieren Sie 
den Unterschied

im Brotgeschmack

Ihre Natursauerbrotbäckerei
& Konditorei

Kirchstraße 5
Bassum

Tel. 04241 22 26
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Wir gratulieren ganz herzlich 
zur Konfi rmation!

Dein großer Tag, 
Konfi rmation 2016
Konfi rmationsanzüge 2016
in schwarz-marine-royalblau 
nur 119.90
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